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Satzung „Förderverein Kita St. Elisabeth Kindsbach“ 
 

 

§ 1 Name, Rechtsform, Sitz 

 

1. Der Verein führt den Namen „Förderverein Kita St. Elisabeth Kindsbach“ (im Folgenden auch 

„Verein“ genannt). 

Er soll in das Vereinsregister eingetragen werden, nach der Eintragung führt er den Zusatz „e.V.“ 
 

2. Der Sitz des Vereins ist 66862 Kindsbach.  

 

 

§ 2 Zweck des Vereins 

 

Zweck des Vereins ist die ideelle und materielle Förderung der Kita St. Elisabeth Kindsbach. 

 

1. Der Zweck soll insbesondere durch folgende Maßnahmen erfüllt werden: 

 
a) Ausrichtung und Unterstützung von Veranstaltungen für Kinder, Eltern und die im 

Kindergarten tätigen Mitarbeiter in kultureller, organisatorischer oder materieller Weise, 

b) Anschaffung und Erhaltung von Spielgeräten und/oder Materialien, 

c) Anschaffung und Erhaltung von sonstigen Einrichtungsgegenständen, 

d) Unterstützung bedürftiger Kinder, sofern andere Mittel, beispielsweise aus dem Haushalt des 

Trägers oder Ähnlichem, nicht beizubringen sind, 

e) Förderung der Außendarstellung von Verein und Kita in der Öffentlichkeit. 

 

2. Dieser Zweck wird verwirklicht durch Mitgliedsbeiträge, Spenden und Erlöse aus Veranstaltungen.  
 

3. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne der 

„steuerbegünstigten Zwecke“ der Abgabenordnung. Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht 

in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

 

4. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch 

Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 

Vergütungen begünstigt werden. 

 

 
§ 3 Mitgliedschaft 

 

1. Mitglied des Vereins kann jede volljährige, natürliche und juristische Person werden, die die Ziele 

des Vereins unterstützt. 

 

2. Die schriftliche Eintrittserklärung ist an den Vorstand zu richten, der die Entscheidung über die 

Aufnahme trifft. 

 

3. Mitglieder zahlen Jahresbeiträge. Sie erwerben damit keinen Anspruch auf eine Beteiligung am 

Vermögen des Vereins.  
 

4. Auf Vorschlag des Vorstands kann die Mitgliederversammlung Mitglieder oder sonstige 

Personen, die sich um den Verein besonders verdient gemacht haben, zu Ehrenmitgliedern 

auf Lebenszeit ernennen. 
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§ 4 Erlöschen der Mitgliedschaft 

 

1. Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, Erlöschen der Rechtspersönlichkeit, Austritt oder 
Ausschluss aus dem Verein. 

 

2. Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand. Der Austritt kann nur 

zum Ende eines Kalenderjahres erklärt werden, wobei eine Kündigungsfrist von drei Monaten zum 

Jahresende einzuhalten ist. 

 

3. Ein Mitglied kann durch Beschluss der Mitgliederversammlung aus dem Verein ausgeschlossen 

werden, wenn es a) schuldhaft das Ansehen oder die Interessen des Vereins in schwerwiegender 

Weise schädigt oder b) mehr als sechs Monate mit der Zahlung seines Mitgliedsbeitrags im 

Rückstand ist und trotz schriftlicher Mahnung unter Androhung des Ausschlusses die Rückstände 
nicht eingezahlt hat. Dem Mitglied ist Gelegenheit zu geben, in der Mitgliederversammlung zu 

den Gründen des Ausschlusses Stellung zu nehmen.  

 

4. Das ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglied hat keinen Anspruch gegenüber dem 

Vereinsvermögen. 

 

 

§ 5 Mittel des Vereins 

 

1. Die Mitglieder haben einen Jahresbeitrag zu leisten über dessen Höhe die Mitgliederversammlung 

entscheidet. 

 

2. Mitgliedsbeiträge werden jeweils zum 01.01. eines Jahres fällig. Die Festsetzung der 

Zahlungsweise des Beitrags obliegt dem Vorstand. 

 

3. Im Voraus bezahlte Mitgliedsbeiträge sowie sonstige Spenden werden nicht zurückerstattet; den 

Mitgliedern auch nicht bei ihrem Ausscheiden aus dem Verein oder im Fall seiner Auflösung. 

 

4. Ehrenmitglieder sind von den Mitgliedsbeiträgen befreit. 
 

 

§ 6 Organe des Vereins 

 

Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung. 

 

 

§ 7 Vorstand 

 

1. Der Vorstand besteht aus mindestens drei, höchstens neun Mitgliedern und setzt sich zusammen 
aus:   

 

a. dem 1. Vorsitzenden  

b. dem 2. Vorsitzenden  

c. dem Schatzmeister  

d. dem Schriftführer   

e. sowie bis zu fünf Beisitzern.  
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An Vorstandssitzungen können mit beratender Stimme teilnehmen: Ein Vertreter des Trägers 

der Einrichtung, die Kindertagesstätten-Leitung oder deren Stellvertretung, der jeweilige 

Vorsitzende des Elternausschusses oder dessen Stellvertretung. 
 

Der Vorstand kann im Einzelfall deren Teilnahme an Vorstandssitzungen ausschließen, hat 

aber über gefasste Beschlüsse zu berichten. 

 

2. Der Vorstand im Sinn des § 26 BGB besteht aus dem 1. und 2. Vorsitzenden und dem 

Schatzmeister. Sie vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich. Zwei 

Vorstandsmitglieder vertreten gemeinsam. 

 

3. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren gewählt und 

bleibt bis zur Neuwahl im Amt. Nur Mitglieder des Vereins können Vorstandsmitglieder werden. 
Die Wiederwahl ist zulässig. Bei Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet auch das Amt als 

Vorstand.  

 

4. Beim Ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes kann der verbleibende beschlussfähige Vorstand 

durch Mehrheitsbeschluss die satzungsgemäß mit dem konkreten Amt des Ausgeschiedenen 

verbundenen Aufgaben kommissarisch unter sich verteilen oder einem Mitglied des Vereins bis 

zur Wahl des Nachfolgers übertragen, der dadurch aber nicht vertretungsberechtigtes 

Vorstandsmitglied und auch nicht in das Vereinsregister eingetragen wird.  

 
5. Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins und verwaltet seine Mittel. Er kann über alle 

Angelegenheiten des Vereins beraten und beschließen, sofern hierfür nicht die 

Mitgliederversammlung zuständig ist. Ihm obliegen insbesondere: 

 

a. die Einberufung und Vorbereitung der Mitgliederversammlungen einschließlich der 

Aufstellung der Tagesordnung, 

b. die Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung, 

c. die Verwaltung des Vereinsvermögens und die Anfertigung des Jahresberichts, 

d. Beschlüsse über die Verwendung des Vereinsvermögens zur Erfüllung des Vereinszwecks, 

e. die Festsetzung allgemeiner Richtlinien, 
f. die Aufnahme neuer Mitglieder. 

 

6. Der Vorstand tritt nach Bedarf - mindestens jedoch einmal jährlich – zusammen. Die Sitzungen 

werden vom 1. Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung durch den 2. Vorsitzenden, einberufen. 

Die Einladung erfolgt schriftlich. Eine Einberufungsfrist von einer Woche soll eingehalten werden. 

Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei Mitglieder anwesend sind. Bei der 

Beschlussfassung entscheidet die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Bei 

Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 1. Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung des 2. 

Vorsitzenden. 

 
7. Die Beschlüsse des Vorstands sind schriftlich zu protokollieren. Das Protokoll ist vom Schriftführer 

sowie vom 1. Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung vom 2. Vorsitzenden oder einem anderen 

Mitglied des Vorstands zu unterschreiben. 

 

 

§ 8 Mitgliederversammlung 

 

1. Die Mitgliederversammlung ist oberstes Organ des Vereins. Sie tritt nach Bedarf - mindestens 

jedoch einmal jährlich – zusammen. In der Mitgliederversammlung hat jedes anwesende Mitglied 

eine Stimme.  
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2. Die Mitgliederversammlung ist für folgende Aufgaben zuständig: 

 
- Entgegennahme und Genehmigung des Jahresberichts des Vorstands, 

- Entlastung des Vorstandes, 

- Wahl der Mitglieder des Vorstandes und der Kassenprüfer, 

- Festsetzung der Höhe der Mitgliedsbeiträge, 

- Satzungsänderungen, 

- Ernennung von Ehrenmitgliedern, 

- Änderung des Vereinszwecks, 

- Ausschluss von Mitgliedern, 

- Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins. 

 
3. Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt durch den 1. Vorsitzenden, bei dessen 

Verhinderung durch den 2. Vorsitzenden. Die Einladung hat mindestens zwei Wochen vorher, 

unter Angabe der Tagesordnung, schriftlich an die Mitglieder zu erfolgen. Eine außerordentliche 

Mitgliederversammlung muss einberufen werden, wenn ein Drittel der Mitglieder unter Angabe 

der Gründe einen schriftlichen Antrag beim Vorstand stellt. 

 

4. Bis eine Woche vor der Versammlung kann jedes Mitglied beim Vorstand schriftlich oder per          

E- Mail Anträge einreichen. 

 
5. Jede ordnungsgemäß geladene Mitgliederversammlung ist beschlussfähig. Sie beschließt mit 

einfacher Mehrheit. Satzungsänderungen oder Auflösung des Vereins sind gesondert unter § 10 

und § 11 geregelt.  

 

6. Jede Mitgliederversammlung ist schriftlich zu protokollieren. Das Protokoll ist vom Schriftführer 

sowie vom 1. Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung durch den 2. Vorsitzenden oder einem 

anderen Mitglied des Vorstands zu unterschreiben. Jedes Mitglied ist berechtigt die Niederschrift 

beim geschäftsführenden Vorstand einzusehen. 

 

 
§ 9 Rechnungslegung / Kassenprüfung 

 

1. Das Rechnungsjahr entspricht dem Kalenderjahr. 

 

2. Für jedes Jahr ist innerhalb von sechs Monaten nach seinem Ablauf vom Vorstand ein 

Jahresbericht zur Vorlage an die Mitgliederversammlung zu erstellen. Dieser Jahresbericht hat 

alle im Zusammenhang mit dem Verein anfallenden Einnahmen und Ausgaben nach sachlichen 

Gesichtspunkten untergliedert zu erfassen. 

 

3. Vor der Vorlage an die Mitgliederversammlung ist der vom Vorstand erstellte Jahresbericht und 
die Kassenführung durch zwei Kassenprüfer zu überprüfen. Über das Ergebnis ihrer 

Prüfungstätigkeit haben die Kassenprüfer der Mitgliederversammlung zu berichten. 

 

4. Die Kassenprüfer werden von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von einem Jahr gewählt 

und bleiben bis zur Neuwahl im Amt; nicht gewählt werden kann, wer Mitglied des Vorstandes 

ist. Die Wiederwahl ist zulässig. Für den Fall der Verhinderung kann ein Ersatzkassenprüfer 

gewählt werden. 
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5. Der Bischof von Speyer bzw. ein von ihm Beauftragter hat jederzeit das Recht, die Kassenführung 

und Leitung des Vereins zu überprüfen. Die Jahresrechnung ist dem Bischöflichen Ordinariat zur 

Prüfung vorzulegen. 
 

 

§ 10 Satzungsänderungen 

 

1. Eine geplante Änderung der Satzung muss als Tagesordnungspunkt in der Einladung der 

Mitgliederversammlung bekannt gemacht werden und bedarf einer Zweidrittel-Mehrheit der 

abgegebenen gültigen Stimmen. 

 

2. Jede Satzungsänderung ist dem zuständigen Finanzamt und der Registerbehörde unter 

Übersendung der geänderten Satzung anzuzeigen. Änderungen oder Ergänzungen der Satzung, 
die von der zuständigen Registerbehörde oder vom Finanzamt vorgeschrieben werden, werden 

vom Vorstand umgesetzt und bedürfen keiner Beschlussfassung durch die 

Mitgliederversammlung. Sie sind den Mitgliedern spätestens bei der nächsten 

Mitgliederversammlung mitzuteilen. 

 

3. Die Satzung sowie Satzungsänderungen bedürfen der Genehmigung des Bischöflichen 

Ordinariates in Speyer. 

 

 
§ 11 Auflösung des Vereins 

 

1. Die Auflösung des Vereins kann nur durch eine hierzu einberufene Mitgliederversammlung 

beschlossen werden. Der Auflösungsbeschluss bedarf einer Zweidrittel-Mehrheit der 

abgegebenen gültigen Stimmen. 

 

2. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vereinsvermögen 

an den Träger der Kita St. Elisabeth Kindsbach, der es unmittelbar und ausschließlich für die in       

§ 2 genannten Zwecke zu verwenden hat. 

 
 

§12 Inkrafttreten 

 

Die Satzung ist in der Gründungsversammlung vom 24.05.2024 beschlossen worden. 

 

 

 

 

Kindsbach, den 24.05.2024 

Geändert durch Vorstandesbeschluss vom 09.07.2024 
 


